
Standortförderung Laufental Schwarzbubenland

Eine temporäre Arbeit in den Ferien
bringt Jugendlichen nicht nur ein will-
kommenes Taschengeld, sondern
auch wertvolle Erfahrungen im Be-
rufsalltag und Kontakte zur regionalen
Wirtschaft. Ab sofort bieten die auf
dieser Seite genannten Unternehmen
Ferienjobs für 13- bis 18-Jährige an.

«Alle waren motiviert und haben die
ersten Schritte in der Arbeitswelt inte-
ressiert miterlebt.» «Die Jungen waren
freundlich, arbeitswillig und haben ei-
nen guten Eindruck hinterlassen.» Das
sind nur zwei von vielen ausschliesslich
positiven Feedbacks der Wirtschaft zur
Ferienjob-Kampagne, die im vergange-
nen Sommer 2019 lanciert worden ist.
Positiv waren auch die Reaktionen der
Jugendlichen, die mit einer Arbeitstä-
tigkeit in den Ferien gleich mehrere Flie-

Die Vereine Promotion Laufental und das
Forum Schwarzbubenland machen sich stark
für eine positive Entwicklung der Bezirke
Laufen, Thierstein und Dorneck als Wirt-
schaftsraum, Wohnregion und Naherholungs-
gebiet.
Wir fördern die entscheidenden Standortfak-
toren Wirtschaft, Verkehr, Bildung, Touris-
mus, Kultur und Gesundheit. Wir vernetzen
die Akteure aus Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Für eine Heimat mit Gewicht und
Strahlkraft – nach innen wie über die Gren-
zen hinweg.
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gen mit einer Klappe schlagen können:
Das Taschengeld wird erheblich aufge-
bessert, erste Erfahrungen im Berufsle-
ben werden gesammelt und durch eine
komplett neue Umgebung und einen
ungewohnten Alltag findet eine wichtige
Horizonterweiterung statt. Die Schüle-
rinnen und Schüler vertiefen und festi-
gen Werte wie Zuverlässigkeit und
Pünktlichkeit. 

Imagegewinn
Doch nicht nur die jugendlichen Arbeits-
kräfte auf Zeit profitieren von der Ferien-
job-Kampagne, sondern auch die Unter-
nehmen – mal abgesehen von der Ar-
beitskraft als solcher. Firmen, die schon
seit Jahren Ferienbeschäftigungen für
Schülerinnen und Schüler anbieten, wis-
sen genau um den Imagegewinn, den
sich ein Unternehmen mit einem solchen

Angebot erarbeiten kann. «Die Jugendli-
chen lernen durch den Ferienjob ein Un-
ternehmen, das sie bislang nur von aus-
sen wahrnehmen, intensiv kennen und
tragen ihre positiven Erfahrungen nach
draussen», sagt Wirtschaftsförderer Tho-
mas Boillat. Und wer weiss: Wer über
die Jahre hinweg mehrere Jugendliche
beschäftigt, findet unter ihnen – oder in
deren Umfeld - eventuell auch einen po-
tentiellen Lernenden und somit die Fach-
kraft der Zukunft.

Niedere Schwellen
Um Barrieren für Firmen und den ar-
beitswilligen Nachwuchs zu eliminieren,
wurde das Vertragsverfahren stark ver-
einfacht. Wie bei der Premiere im ver-
gangenen Jahr haben die Promotion Lau-
fental und das Forum Schwarzbubenland
gemeinsam mit dem Industrieverband

Laufen-Thierstein-Dorneck-Birseck und
der Solothurner Handelskammer zusam-
mengespannt, um die Unternehmen mit
den wichtigsten Informationen auf einen
Blick zu versorgen und die Administration
auf ein absolutes Minimum zu reduzie-
ren. Beim entsprechenden Vertrag, der
online verfügbar ist, müssen lediglich die
persönlichen Angaben und der Stunden-
ansatz ergänzt werden.
Mit Erfolg: Diesen Sommer sind bedeu-
tend mehr Unternehmen bei der Aktion
dabei, die Ferienjobs anbieten (siehe Ab-
bildung). «Es kann losgehen: Die Firmen
freuen sich ab sofort auf den direkten
Kontakt der Jugendlichen», sagt Tho-
mas Boillat. Angesprochen sind Mäd-
chen und Buben im Alter von 13 bis
18 Jahren, die gewillt sind, von einer
aktiven Feriengestaltung gleich mehr-
fach zu profitieren.    

«Päckli» statt Gratulationsfeier
«Einstimmig gegen den Coronavirus» und
«Es geht um die Existenz» – so lauteten
die beiden Headlines der ersten Corona-
Info Laufental /Thierstein / Dorneckberg.
Die Info erschien am 19. März – also
gerade mal drei Tage nach dem der
Bundesrat die ausserordentliche Lage
erklärt hatte – im Wochenblatt. Im Wo-
chenrhythmus wurde fortan die Be-
völkerung und die Wirtschaft, getragen
von den regionalen RFS und Wirt-
schaftsverbänden, über Aktuelles in-
formiert. «Alle wichtigen Informatio-
nen sind hier übersichtlich zusam-
mengefasst», sagt Wirtschaftsförderer
Thomas Boillat, der unter anderen für
die Inhalte besorgt ist.
Ebenfalls in kürzester Zeit wurde das
Online-Portal corona.laufental.swiss
realisiert, das übersichtlich und zuver-
lässig die wichtigsten Informationen lie-
fert und ständig aktualisiert wird. «Un-
sere schnelle Reaktion und die regel-
mässigen Updates sind der guten und
unkomplizierten Zusammenarbeit der
Verbände zu verdanken», so Thomas

Boillat. Zum Service gehört auch eine
sofortige Beantwortung von Fragen
durch die Wirtschaftsförderung.

Meine Meinung

Esther Schindelholz
Stabschefin RFS Laufental

In aussergewöhnlichen Zeiten be-
nötigt es aussergewöhnliche Lö-
sungen.
Wer hätte gedacht, dass der
«Staat», der Regionale Führungs-
stab und die Privatwirtschaft über
die Kantonsgrenzen hinaus von ei-
ner Stunde auf die andere und
über längere Zeit so gut zusam-
menarbeiten und funktionieren?
Vermutlich die wenigsten! Doch
wir haben es geschafft – zusam-
men! Das Ziel ist erreicht: Die Be-
völkerung und die KMU waren je-
derzeit und stets aktuell informiert.
Die Krise hat etwas Gutes hervor-
gebracht: Wir wissen nun, dass wir
schnell und unkompliziert sehr
viele Personen und Unternehmen
erreichen können.
Alle haben am selben Strick gezo-
gen und diese tolle Zusammenar-
beit wird mit Sicherheit auch in
Zukunft Bestand haben.
Der Dank gilt allen Menschen hin-
ter den sieben beteiligten Organi-
sationen.
Insbesondere ein herzliches Merci
an alle meine Stabsmitglieder, die
in aller Stille eine hervorragende
Arbeit geleistet haben und immer
noch leisten.

Gemeinsam gegen Corona

Ferienjob – Achtung, fertig, los!

Informationen für die Bevölkerung
• Allgemeine Informationen unterwww.bag.admin.ch• Hotline 058 463 00 00 (24h)• Für Reisende 058 464 44 88• Corona-Virus-Checkcheck.bag-coronavirus.ch• Informationen zu Kantonenwww.ch.ch/de/coronavirus• Kanton Solothurn

www.corona.so.ch0800 112 117 (täglich 8–16 h)kfscorona@kapo.so.ch• Kanton Basel-Landschaftwww.bl.ch/corona0800 800 112 (täglich 9–16 h)• Corona-Hotline für psychischeBelastungen 061 553 54 54(Psychiatrie Baselland)

Diszipliniert in Richtung Öffnung Mit der Öffnung von weiteren Lä-den und Dienstleistern rückte amvergangenen Montag die viel zi-tierte «Normalität» ein Stück näher.Um weitere Schritte in diese Rich-tung unternehmen zu können giltnun umso mehr: Abstand halten!Hygiene beachten! Wenn immermöglich zu Hause bleiben!Absolutes Feuerverbot im Waldund in Waldnähe (50m) beachten!www.waldbrandgefahr.chWährend die Abklärungsstation fürCorona-Verdachtsfälle in München-stein nach wie vor bestehen bleibt,wird jene in Lausen per 1. Mai ge-schlossen.
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Vorgehen im Krankheitsfall

• In Notfällen immer 144 anrufen!
• Kanton Basel-Landschaft tinyurl.com/ImKrankheitsfall0800 800 112 (täglich 9–16 h)

• Kanton Solothurn tinyurl.com/ImKrankheitsfall0800 112 117 (täglich 8–16 h)
• Informationen für Kinder 058 463 00 00 (24h)

• Für allgemeine Informationen(nicht zum Thema Coronavirus)wenden Sie sich an Ihren Haus-arzt oder die medizinische Not-rufzentrale 061 261 15 15

Informationen für den KrankheitsfallPersonen ab 16 Jahren mit einermöglichen Coronavirus-Infektionwerden in zwei ambulanten Abklä-rungsstationen untersucht.Falls Sie ärztliche Behandlung auf-grund von
• Husten
• Atemnot
• und/oder Fieber (höher als 38°C)benötigen, begeben Sie sich mitKrankenkassenausweis oder Pass/IDin eine der beiden Abklärungssta-tionen:

• Münchenstein, KuspoLoogstrasse 2 (8–20h)• Lausen, Mehrzweckhalle StutzGeschlossen ab 1.5.2020
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Informationen für das Gewerbe

• Informationen zu CoronaErwerbsersatzentschädigunginkl. Merkblättern
www.ahv-iv.ch/de• Überbrückungskredite fürUnternehmen

www.covid19.easygov.swiss• Kanton Basel-Landschafttinyurl.com/Unternehmen-BL061 552 06 80, kast@bl.ch• Kanton Solothurn
corona.so.ch/wirtschaft/032 627 95 23 (8–16 h)corona@awa.so.ch• Infos für Kulturschaffendetinyurl.com/Kultur-Bundtinyurl.com/Kultur-BLtinyurl.com/Kultur-SO

Ausbau Soforthilfe im Baselbiet  Der Bund hat eine Härtefall-Regelungeingeführt für Selbstständigerwer-bende, die ihrer Tätigkeit weiterhinnachgehen dürfen - aufgrund der Si-tuation aber in finanzielle Notlage ge-raten sind. Im Baselbiet können dieseBetriebe (z.B. Taxifahrer, Fotografen,Hotels) eine nicht rückzahlbare So-forthilfe von 3000.– beantragen.
Schutzkonzepte
Will ein Unternehmen den Betrieb derÖffentlichkeit zugänglich machen, istein Schutzkonzept für Kunden undMitarbeitende erforderlich. Vorgabenund Muster des Bundes finden sichauf: backtowork.easygov.swiss
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Corona-Info Laufental / Thierstein / Dorneckberg

Alle Informationen stets aktuell auf:www.corona.laufental.swisswww.corona-thierstein.ch In Zusammenarbeit mit dem

Die Krönung des Lehrabschlusses ist für
die fertig ausgebildeten Fachkräfte aus
dem Schwarzbubenland und dem Lau-
fental, deren Angehörige und natürlich
auch deren Lehrmeister und Arbeitgeber
die alljährliche stimmungsvolle Gratula-
tionsfeier im «Alts Schlacht huus» in Lau-
fen. Aufgrund der Corona-Krise und
dem daraus resultierenden Mangel an
Planungssicherheit mussten die Orga-
nisatoren – das Forum Schwarzbuben-
land, die Promotion Laufental und der
Gewerbeverein KMU Laufental – die-

ses Jahr umdisponieren: Die für den
1. Juli 2020 geplante Gratulationsfeier
wurde abgesagt.
Im Gegenzug dürfen sich die Lehrab-
gängerinnen und Lehrabgänger über eine
Anerkennung in Form eines «Päckli»
freuen, das sie Anfang Juli auf dem
Postweg erreichen wird. Enthalten ist
eine bunte Auswahl an Produkten aus
der Region als Zeichen der Wertschät-
zung für den engagierten Einsatz, der
in den vergangenen Lehrjahren geleistet
wurde.


